
A nlage IX.

Etat für das Hcbcunmcnwcsen einschließlich
der Prouiuzial-Hebammcnlchrcmstalt

zu Köln,

Otat
für

das Hevammenwesen einschließlich der ProvinM-Helmmmen-
lehranstalt M Köln

für die Etatsjahrc

vom 1. April 1899 bis 31. März 1900
und

vom 1. April 1900 bis 31. März 1901.
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Titel

!,
II,

Nr,

I.

II.

III.

Ginnahme.

^.. Jür das Sebammenwesen.

Zu Prämien und Unterstützungenfür Hebammen.
Zinsen von Kapitalien .......
Zuschußaus Provinzialmitteln ...... . . ^ .

Summe der EinnahmeEtat ^.

2. Zsür die Aebammenleyranstalt zu Köln.

Pensionskostender Schülerinnen,Wärterinnen lc .....

Netrag
für die

Etntsjahre
1899 und

1900.

387
1930

2 317

Netrag
für die

Etatsjahre
1897 und

1898.

5>i

54

45 000

Pflcgckostcnbeiträgevon Schwangerenund Wöchnerinnen

SonstigeEinnahmenund zur Abrundung .......

Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der GinnahmeEtat L.

38?
1930

54

2 317 54

44 000

18 000

Wiederholungder Einnahme.

Etat ^.. Für das Hebammenwcscn ........
Etat L. Für die Hebammenlchrnnstaltzu Köln . . . .

Summe der Einnahme

170

48 030

15 000

l11200

231?
111200
11351?

54

54

100

42100
101200

2 31?
101 200
103 51?

54

54

Hebammenlehranstaltzu Köln.

183

Mithin jetzt

mehr weniger
DemerKungen.

1000

3 000

70

5 930
10 000

IN»! 00
10 000

Der Kapitalbestand beträgt 12 918 Mark in Zeigen Depositen bei der Landesbant,

In diesem Betrage sind 930 Mark gemäß 8 12 des Gesetzesvom 8. Juli 1875 ent¬
halten, (Siehe Titel I Ij Nr. 1 der Einnahme des Hanptetats, Seite 2,)

Der Unterricht besteht aus 2 Lchrlursen uon je neunmonatlicher Dauer »nd 40
Schülerinnen,

An Pensionskosten sind zu erheben:
für Schülerinnen auf eigene Kosten 600 Mark und für solche auf Gemeindekosten,
wenn die Ausbildung erfolgt, weil die Niederlassungeiner Hebamme in dem be¬
treffenden Gemeindebezirkein unbedingtes Bedürfniß ist, 400 M, für den Kursus,

Für die Ausbildung von Wärterinnen in sechsmonatlichenKursen werden
Ml) Mark für den Kursus erhoben.

Von Hebammen, die einen Nachkurfnsmitmachen,werden 2 Mark Pensions¬
kostenfür den Tag bezahlt.

Die Einnahme betrug für das Etatsjahr 1896 45 674 M.

Die Einnahme betrug für das Etatsjahr 1696
„ „ „ ' 1897

13 780,76 M.
20 204,80 „

zusammen 33 985,56 M.
«der durchschnittlich16 992,78 M.

Die Zahl der Aufzunehmenden wird auf die Durchschnittszahlnon 60 für
den Tag und die Pensiunstosten für die I. «lasse auf 6 Mark, für die II, Klaffe
auf 2 Mark und für die III, Klaffe auf 1 Mark für den Tag festgesetzt. Das
mit der Stadt Köln getroffene Abkommenwird hierdurch nicht berührt.

Von der Durchschnittszahl 60 können bis zu 30 Freistellen an arme
Schwangere nach dem Ermessen des Direktors gewährt werden. Die Einstellung
uon 18 000 M, rechtfertigt sich durch die steigendeFrequenz der Anstalt
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Titel.

!.

II.

Nr, Ausgabe.

H.. Mr das Kebammenwesen.

Zu Prämien und Unterstützungenvon Hebammen.

Zu Prämien für die im Examen am Besten bestandenen
Schülerinnen ...............

Zu Prämien für Hebammen,welche an einem Nachknrsus mit
besonderem Erfolg thcilgenommenhaben ......

Zn Unterstützungen für Hebammen .........
Summe der AusgabeEtat ^,.

N. Mr die Kebammmleßranstalt zu Köln.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt .............

Außerdemfreie Wohnung nebst Garten, Heizungund Be¬
leuchtung,pensionsberechtigtzum Betrage von 890 M.

Dem Rendcmten:
a. Gehalt ............ 2980 M.
d. Wohnungsgcldzuschuß ....... 432 „

Der OberhebammeGehalt ...........
Außerdemfreie Wohuung,Beköstigung in der II. Tischklasse,

Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensionsberech¬
tigt im Werthe von 800 M.

Der Wirthschaften::Gehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei Nr. 3.

Der 2. HebammeGehalt ............
AußerdemEmolumentewie bei Nr. 3.

Summe
Hierzuzur Durchführungder Besoldungsvorlage(Drucksachen. Nr. 3

bezw.Anlage 15 der Provinziallandtags-Verhandlungen).

Summe Titel I. l 10 632

Betrag
für die

Etütsilch«
1899 und

19««.
_^___^

150

300
186?

2 31?

Betrag
für die

EllltsjalM
1897 und

1898.

54,
54

4 800

3412

750

650

650

150

300
186?

231?

54

54

4 800

10 262

3?0

3 292

?00

900

600

10 292

10 292

Hebammenlehranstaltzu Köln.

Mithin jetzt

mehr

120

50

50

220

3?0

,90

weniger
SemerKungen.

250

250

250

340

Stelleninhaber: Direktor Dr, Frank. Bezicht das Höchstgehaltnach dem Besoldung«,
plan von 4800 M.

Stelleninhabcr: Nendant Echmitz (kommissarisch). Bisheriges Gehalt 2860 M. und
120 M. Erhöhung nach dem Nesoldungsplan ^ 2980 M.

Stelleninhaberin: Oberhebamme Rosenbaum, bisheriges Gehalt 700 M. und 50 M.
Erhöhung nach dem Besoldungsplan — 750 M.

Stelleninhaberin: Frau Puller, bisheriges Gehalt 600 M. und 50 M. Erhöhung
nach dem Besolbungsplan — 650 M.

Die Wirthschaften« Brener ist ausgeschieden.

Stelleninhaberin: Hebamme Schneider, bisheriges Gehalt 600 M. und 50 M. Er»
höhung nach dem Besoldungsplau — 650 M,

24
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Titel, Nr. Ausgabe.

ii.

m.

Betrag
für die

Etatsjalire
189« und

190N.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den I. Assistenzarzt Remuneration ....... l 1000
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigung in der I. Tischklasse,

Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.
Für den 2, Assistenzarzt Remuneration ....... I 600

AußerdemEmolumentcwie bei Nr. I.
Für den Volontararzt Emolumentcwie bei Nr. 1.

Für Schreibhülfczur Verwendungin Diätenform . . . ,
Für Wahrnehmunggeistlicher Funktionen

Ä, dem katholischenPfarrer ..........
b. dem evangelischenPfarrer ..........

Für das DienstpersonalLohn ...........
Dasselbeerhalt außer dem Lohn je uach Uebcrcinkunft und

nach Maßgabe des BedürfnissesEmolumentc(Wohnung,
Beköstigung in der III. Tischklassc,Heizung,Beleuchtung,
"""-> uud Arznei).

Summe Titel II. l 7 150

Netrag
für die

WatsjalM
1897 und

1898.

1400

150
100

3 900

1000

600

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Zu Kleidungsstückenfür arme Schwangere,Wöchnerinnenund
deren Kinder .

45 000

1 200

150
100

3 460

6510

38 000

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche ....... 3

400

Zu übertragen

^600

49 000

400

3 400

41800!-

HcbllmmcnIelMnstaltzu Köln.

18?

Mithin jetzt

mehr

200

440

640

7 000

200

7 200

weniger
SemerKungen.

Stelleninhaber: Dr. woä. Hör», bisherige Remuneration !0NNM, Vorgänger Dr,
moä, Krautwig ist aus dem Prouinzialbienst ausgeschieden.

Stelleninhaber: Dr. meä. Nong,

Stelleninhaber: Dr. m«ä, Rühl, Durch die Einführung des Doppelkursus und der
Poliklinik sowie die stärkere Frequenz an Schwangeren war die Annahme eines
Volontärarztes dringend nothwendig.

Das Gehalt für den Vüreaugehülfen ist in Anbetracht der theuern Verhältnisse in
Köln unzureichend. Stelleninhaber ist uerheirathet und versieht seine Stelle zur
Zufriedenheit.

L3 erhalten zur Zeit der Heizer 1460 M„ die Wäscheaufseherin450 M,, die Kochin
4U0 M., die Wäscherin800 M., der Hausknecht400 M„ die Pförtnerin 250 M.
und 2 Dienstmägde 480 M. (eine derselbenist neu eingestellt und hat der Lohn
der Mägde gegen den bisherigen uon 200 M. auf 240 M. erhöht werden müssen)
oder zusammen 3740 M. Der Rest uon 160 W, kann nach Anordnung des
Landeshauptmanns zu Lohuerhöhungen verwendet werden.

Der Heizer erhält keine Emolumente, Bei Neubesetzungder Stelle kann
demselbenein Lohnsatznur bis 8,50 M. für den Tag gewährt werden.

Die Ausgabe betrug für das lAntsjahr 1896 . . 3? «12,09 M.
,. '...... 1897 . . 45798.57 „^

zusammen 83 610,66 M.
oder durchschnittlich41 805,33 M.

Die Zahl der zu Beköstigendenhat sich um den Volontärarzt und bei dem
Dienstpersonal um eine Person erhöht. Ferner ist die Zahl der Pensionäre nnd
Schwangeren in den letztenJahren außerordentlichgestiegen,aus welchemGrunde
eine um 3000 M. höhere Einnahme unter I. 2 eingesetztwerden konnte. Aus
diesem Grunde sowie entsprechendden gesteigertenAnforderungen der Belustigung
sür Wöchnerinnen,wie solche bereits in den Ausgaben des verflossenenJahres zu
Tage tritt, mußte der Titel II1 1 erhöht werden.

Die Ausgabe betrug für das Vtatsjahr 1896
........ 189?

3179,52 M.
3404,4? „

zusammen 6583,99 M.
oder durchschnittlich3292 M.

Die stärkere Belegung der Anstalt macht eine vermehrte Erneuerung uon
Wäschestücken nothwendig.
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Titel. Nr.

111.

Ausgabe.

Für Reinigung
Ucb ertrag

Für Mobilicn,Handwerkszeug,Utcnsilicn

Betrag
für die

EtutZful/re
189» und

IM».

49 000

4 200

2 300

Für Heizung

Für Beleuchtung

6 000 —

8> Für das anatomische Kabiuct

10

Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel (Wein für
Kranke und Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente . .

5 400

400

6 500

Bibliothek ............ ß^

11 1 Zur Unterhaltung der Gebäude..........
(Ersparnissebei dieser Position fließendein allgemeinenNcmfondszu.)

,^

5 000

Steuern und sonstige Abgaben

Zu übertragen

1700

81 1001—>?1 800

Betrag
für die

EtntsjalM
1897 und

1898.

41800

6 000

2 000 —

4 600

5 100

400

5 500

600

4 200

1600

Hebammenlehranstaltzu Köln.

189

Mithin jetzt

mehr

7 200

300

1400

300

1000

800

100

11100

weniger

1800

Bemerkungen.

1800

Die Ausgabebetnig für das Etatsjahr1696 . . 4208,75M.
„ „ „ 169? . . 404 5,29 „

zusammen 8254,04'M.
oder durchschnittlich4127,02 M.

Die Ausgabe betrug für das Etatsjahr 1896 , . 3574,57 M.
„ „ ., 1887 . . 365 0,44 „

zusammen 7225,01 M.
oder durchschnittlich3612,50 M.

be
Die Ausgabeziffernder beiden letzten Jahre enthalten auch eine theilweis

schllsfxng uon Mobilien «. in Folge der Vergrößerung der Anstalt,
2800 M, werden für die nächstenJahre erforderlichsein.

e Neu-

Die Ausgabe betrug für das Etatjahr 1896 . . 6 148,13 M.
„ ' ,. „ „ 1897 . . 5 066,68 „

zusammen 11 214,81 M,
oder durchschnittlich5607,40 M.

Inzwischen ist die 2. Etage im Hauptgebäude, welchefür Kranke eingerichtet
ist, mit Heizungscmlllge«ersehenworden, so daß künftig ein Betrag uon 6000 W,
erforderlichwird.

Die Ausgabe betrug für das Etatsjahr 1896
........ „ 1897

4 947,72 M.
5 844,84 „

zufammen 10 792,06 M,
oder durchschnittlich5396,03 M. rund 5400 M.

Die Ausgabe betrug für das Etatsjahr 1896 . .
„ „ „ 1«97 . ,

zusammen
oder durchschnittlich272,99 M.

Die Ausgabe betrug für das Ltatsjahr 1896 , .
......., „ „ 189? . .

146.52 W.
39 9,46 „
545,98 M,

7 204,69 M.
6 600,82 „

oder durchschnittlich6902,75 M

Die Ausgabe betrug für das Etatsjahr 1896
„ ., „ „ 169?

zusammen 13 805,51M."

540,60 W.
597,65 „

zusammen 1138,25 M.
oder durchschnittlich569,13 M,

Die Ausgabe betrug für das Etatsjahr 1896 . . 4696,95 W.
1897 . , 4480,55 „
zufammen 9127.50 M.

oder durchschnittlich4563,75 M.
Ein Leichenhauswird neu erbaut. Die Anlage für Heizung und Beleuch¬

tung, fowie die Kanalifation find erweitert worden, so daß die Gesammtuuterhnl-
tung der Gebäude einschließlich3 Miethshäusern nach technischemGutachten min¬
destens eine Mehrausgabe uon 800 M. erfordern wird.

Die Ausgabe betrug für das Etatsjahr 1896
........ 189?

1423,61 M,
1586,39 „

zusammen 3010,— M.
oder durchschnittlich1505 N. ^ ^ „ , >

Mehrbedarf um rund 200 M. in Folge Uebernahmeder Muer-Nerstchernngs-
beiträge auf diese Etcitsposition. die sonst bei Titel III Nr, 14 verausgabt wurden,
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

i,!

l'l

Uebertrag
Für Bestellunguud Unterhaltungdes Anstaltsgartens. . .

Für sonstige Ausgabenuud zur Äbrundung

I.

I!,
III.

Wiederholungder Ausgaben.

Besoldungen ....

Anderepersönliche Ausgaben ..........
Sachlicheund sonstige Ausgabe» .........

Summe Ausgabe,Etat L. für die Hebammen-Lehranstalt
Summe Ausgabe,Etat ^. für das Hebammenwesen

Snmme der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Vlllcmcirt.

Betrag
für die

Etatstlltire
189!) und

190«.
_^__H

Betrag
für die

Glaisjnhre
1897 und

1898.

Summe Titel III.

81100
200

12 118
93 418 —

71800
200

12 398
84 398

'10262
370

7 150
93 418!

>10292

6510
84 398

111200
2 31?

11351?
II351?

5.1
101200

231?

103 51?
103 51?

54

Heba mmen lehra nstalt zu Köln.

191

Mithin jetzt

mehr weniger

11100

11100

l 800

280
2 080

Bemerkungen.

9 020!-

340

640
9 020

10 000>—^

10 000
10 000

Die Ausgabe betrug für das Etatsjahr 1896 . . 201,40 M.
1897 . . 198 .98 „
zusammen 400,38 M.

oder durchschnittlich200,19 W.

Es find erforderlich für:
1. Miethpreis von 3 Häusern.............7 700 W.
2. Formulare, Bücher, Drucksachen, Schreibmaterialien ..... 450 „
3. Kasten und geburtshülfliche Instrumente für 80 Hebnmmenschüle-

rinnen K 30 M.................. 2 400 „
4. Lehrbücherder Schülerinnen ............ 240 „
5. dem Anstaltsbirektor für Bewirthung der Examinatoren bei den

Prüfungen ................... 150 „
6. Begräbuißkosten ................. 100 „
7. Beiträge zur Inualiditüts- und Altersuersicherung...... LN „
8. Weihnachtsbescheerung............... 200 „
9. Sonstige Ausgaben (Reisekostendes Anstalts-Direktors zu den

Hebammen-Nachprüfungen,Porto :c,) und zur Äbrundung . . . 816 „
Summe 12118 M.

Ausgabe für das Etatsjahr 1897 --- 12 295.33 M„
in welcherSumme auch die Kosten der Lehrbücherfür einen außerordentlichen
(3,) Lehrlursus enthalten sind.




	[Seite]
	Seite 182/183
	Seite 184/185
	Seite 186/187
	Seite 188/189
	Seite 190/191
	[Seite]

